
 

 

 

Pressemitteilung  

 

Wie sieht die optimale Versorgung von Demenzkranken aus? 

Siebte Jahrestagung Psychiatrische und Psychosomatische Pflege 

 

 

Die Referenten Dr. Martin Haupt, Markus Hermes, Andrea Lindner und Rüdiger Nölle (v.l.). 

 

 

Quakenbrück. Rund 1,2 Millionen Menschen sind gegenwärtig in Deutschland an Demenz 

erkrankt. Vor dem Hintergrund des demographischen Wandels stellt die die Versorgung 

dieser Menschen eine wachsende Herausforderung für das Gesundheits- und Sozialwesen 

dar. Daher stieß die Jahrestagung „Demenzielle Erkrankungen“ des Zentrums für 

Psychologische und Psychosoziale Medizin des CKQ auf großes Interesse: 60 Teilnehmer aus 

Kliniken und therapeutischen Einrichtungen ganz Nordwestdeutschlands nutzten die 

Möglichkeit zur Teilnahme an den angebotenen Workshops. Im Mittelpunkt standen neben 

diagnostischen und therapeutischen Standards (Referent Dr. Martin Haupt, Neuro-Centrum 

Düsseldorf), die richtige Einordnung von Symptomen und die Unterscheidung von Demenz 

oder Depression (Diakon und Pflegewirt Rüdiger Nölle, Evangelisches Krankenhaus 

Düsseldorf) sowie pflegerische Aspekte bei Demenzkranken (Markus Hermes, Altenpfleger 

und Fachpfleger für Gerontopsychiatrie, CKQ).  

„Der große Zuspruch an unserer bereits zum siebten Mal stattfindenden Tagung zeigt, 

welchen Stellenwert Fortbildung und wissenschaftlicher Austausch in der Pflege haben“, 

betont Andrea Lindner, Abteilungsleitung Pflege, Psychiatrie, Psychotherapie und 

Psychosomatik und Organisatorin der Tagung. 

 


